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bereits am 7 , mal 1978 lieber fernschreiber ausgesendet

kommunal:

15 . 000 wiener besichtigten neues autobahntellstueck

1 wien , 7 . 5 « ( rk ) rund 15 . 000 Wienerinnen und wiener machten
sonntag trotz regenwetter von der einladung von buergermeister
leopold g r a t z gebrauch f das neue 2,5 kllometer lange Strassen « I
stueck zwischen der anschlussteile favorlten und dem knoten land - jj
Strasse , die sogenannte sued - ost - tangente , zu besichtigen und
kennenzulernen , ln einem gemeinsamen Spaziergang mit dem buerger « f
meister und zahlreichen ehrengaesten - darunter handelsminister dr . f
Josef starlbacher sowie mltglleder des stadtsenates und I
des landtages - Informierten sich die besuchen ueber das neue auto « i
bahntellstueck . i

die sued - ost - tangente fuehrt von der suedautobahn ln den osten g
und norden Wiens , der bau dieser modemst ausgestatteten Verbindung |
hat rund zwei mllllarden Schilling gekostet und wurde aus bundes - |
mltteln finanziert , die besondere bedeutung des strassenstuecks liegtI
vor allem darin , dass ausgedehnte Wohngebiete vom durchzugsverkehr f
entlastet und dadurch fuer tausende wiener bessere wohnverhaelt - |
nlsse geschaffen werden , die Verkehrsfreigabe wird kommenden |
freitag , dem 12 . mal , erfolgen , ( red ) l
1648 l
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kommunal

eine bruecke fuer die flughafen - autobahn

wien , 8 . 5 . ( rk ) die zahl der bruecken , die derzeit in wien ge¬
baut werden , hat sich von acht auf neuen erhoeht : dieser tage wurde
auf der simmeringer haide mit der errichtung eines brueckenbauwerks
im zuge der flughafen - autobahn begonnen.

die neue bruecke wird , wie bautenstadtrat hans b o e c k
gegenueber der * » rathaus - korrespondenz ’ * erklaerte , in Spannbeton
ausgefuehrt und 75 meter lang sowie 32 meter breit sein , sie quert
in acht meter hoehe die haidestrasse , deren ausbau zur b 225 , wiener-
bergstrasse , noch bevorsteht , nach herstellung der im dämm einge-
schuetteten Widerlager werden zwei stuetzenreihen errichtet , an¬
schliessend werden die beiden richtungsfahrbahnen der bruecke unter
Verwendung von lehrgeruesten hergestellt . die plaene fuer diese
bundesbruecke stammen von dipl . - ing . otto vogler , mit der baufuehrung
und bauueberwachung ist die magistratsabteilung 29 , bruecken - und
Wasserbau , als amt der wiener Landesregierung beauftragt , an bau-
material werden 3 . 000 kubikmeter beton , 250 tonnen stahl und 60
tonnen Spannbeton benoetigt , die bauzeit wird 22 monate betragen , mit
der errichtung der bruecke wurde eine arbeitsgemeinschaft betraut,
die aus den firmen aktiengesellschaft fuer bauwesen und teerag - asdag
besteht , die baukosten werden sich auf 24 millionen Schilling be-
lau fen.

fuer die fLughafen - autobahn , die voraussichtlich 1982 fertig
sein wird , sind im gebiet von Simmering und kaiser - ebersdorf noch
folgende weitere brueckenbauten erforderlich:
o eine bruecke ueber die wildpretstrasse , deren bau im heurigen

sommer begonnen wird , als bauzeit sind 20 monate vorgesehen , die
kosten betragen 17 millionen Schilling,

o eine bruecke ueber die 10 , haidequerstrasse , baubeginn im spaet-
sommer , die baukosten werden ebenfalls 17 millionen Schilling
betragen.

o die rund 500 meter lange hochstrasse kaiser - ebersdorf ueber
zinnergasse , margentinstrasse und alberner hafenbahn . baubeginn
im jaenner 1979 , baudauer 2,5 Jahre , baukosten rund 140 millionen
Schilling.

o eine bruecke ueber die alberner hafenstrasse sowie eine fussgaen-
gerunterfuehrung im gebiet des alberner hafens . ( we)

0847
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k u L t u r :
B2SBEBI

galerie gumpendorf : tuschzeichnungen und oelbilder

3 Wien , 8 . 5 . ( rk ) unter dem tltel » » bitdersprache als ausdrucks-

mittet * * zeigt die gaterie gumpendorf des bezirksmuseums mariahilf,
6 , gumpendorfer Strasse 129 , tuschzeichnungen , mischtechniken und

oetbitder von eva n a g y . die in siebenbuergen geborene kuenstte-
rin ist absotventin der akademie der bildenden kuenste in budapest
und hat an der wiener akademie bei prof . guetersloh studiert.

die ausstetlung ist bis 4 . Juni , montag bis samstag von 15 bis
19 uhr sowie sonntag von 10 bis 12 uhr geoeffnet . ( zi)
0900
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Wirtschaft:

wlsnsr Wirtschaft 1977 « g . brwistss Wachstum

* wlan , 8 . 5 . ( rk ) dis aalt da* Jahrs 1976 andausrn da vsrlangsa-

nung daa Wirtschaftswachstums ln oaatarraich und auch ln wlan sstzts

alch 1977 fort , sinsm konJunktu rberlcht daa wlanar inatltuta fuar

standortbaratung , dar 1* auftrag der Stadt wlan und dar wiener

Handelskammer erstellt wurde . Ist zu entnahmen , dass sich das Wachs¬

tum das realen bruttorsglonalprodukts von 1976 auf 1977 um 1,3 P «*o-

zentpunkte auf 2,2 prozant verringerte , die autoren sprechen

diesem Zusammenhang von einer tendenz zu einer laengerfrlstlgen ver-

Langsamung des wirtschaftswachistumsa
die reale Produktion der wiener Industrie nahm im Jahrs 1977

um 0,5 Prozent zu . damit trat auch 1977 keine Verbesserung der

industriekonjunktur ein . als Ursache werden von den autoren des

berlchts die hohe Importneigung bei konsumguetem und bei aus»

ruestungslnvestltIonen sowie die reduzierte dynamik des Welthandels

genannt , eine betrachtung nach den einzelnen guetergruppen zeigt,

dass mit ausnahme der langlebigen konsumgueter und der verbraucht¬

ster die produktlonsergebnlsee unter denen des Vorjahres lagen,

die zahl der ln der wiener Industrie beschaeftlgten nahm im Jahre

1977 um 1 prozent ab , 1* gegensatz zu der gesamtzahl der ursslb-

staendlgen erwerbstaetigen , die um 1,3 prozent stieg , insgesamt

zeigt sich Jedoch , dass der wachstumsabstand zwischen der wiener und

der oesterrelchlschen Industrie lm Jahre 1977 generell deutlich ge-

ringer geworden ist*
waehrend der regionaLfaktor der wiener Industrie und des pro¬

duzierenden gewerbes im Jahre 1976 mit einem wert von 948 noch deut

Lieh unter den fuer Oesterreich signifikanten wert von 1 . 000 Lag,

betrug 1977 der regionaLfaktor 980.
das produzierende gewerbe , das im Jahre 1976 in wien noch um

1 prozent weniger produziert hatte aLs lm rezessionsjaftr 1979 , er¬

zeugte 1977 reaL um 3,7 prozent mehr aLs 1976 . damit traf erstmals

seit 1973 in diesem sektor eine positive entwickLung ein.

die bauwirtschaft expandierte 1977 mit 4,9 prozent etwas weniger

stark aLs 1976 mit 5,5 prozent.
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ueberraschenderweise entwickelten sich die dlenstlelstungen ln

wlen 1977 nicht deutlich positiver als der sekundiere Sektor , ueber

dem wiener durchschnltt von 2,2 prozent tagen lediglich die Zuwachs¬

raten in den Sektoren handet { 3,4 prozent ) sowie banken und Ver¬

sicherungen ( 3,3 prozent ) . schwaecher expandierten der oeffentliche

Sektor mit 1,6 prozent und die sonstigen dlenste mit 1,9 prozent.

die reale Leistung der Sektoren elektrlzitaets - , gas - und Wasser¬

versorgung sowie verkehr lag 1977 unter der des Vorjahres.
die zahl der beschaeftigten nahm 1977 ln wlen lm durchschnltt um

1,3 prozent auf 804. 158 zu . davon waren 83. 130 beschaeftigte aus-
laender ( + 14,7 prozent ) . die arbeltslosenrate betrug lm Jahres¬
durchschnitt 1,1 prozent . der durchschnittliche stand an arbeits¬
losen betrug 8 . 826 und war damit um 12,3 prozent niedriger als 1976.

( sei)
1039
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lokal :

» • wlen - eine Chance fuer die trau * * :

1 . 200 besucher am Wochenende

5 wlen t 8 . 5 . ( rk ) gut besucht war die aussteltu ^ g wien eine

Chance fuer die trau * * , die derzeit in der volkshaU ® des rat "

hauses gezeigt wird , bereits in den ersten tagen : am vergangenen

freitag und am Wochenende besuchten rund 1 . 200 Wienerinnen und wiener

die ausstellung , die ueber die Situation der frau in

von der Stadt Wien geschaffenen einrichtungen fuer die trauen und

die famillen , ueber die arbeltssltuation der frau und ihre Leistun¬

gen ln der gesellschaft informiert . » » Wien - eine Chance fuer die

frau » * ist noch bis 24 . mai taegllch von 10 bis 20 uhr bei freie*

elntritt geoaffnet . ( hs)
11 A3

gratiskarten fuer rundfahrt • » modernes Wien » »

7 Wien , 8 . 5 . ( rk ) buchstaebllch » » ins wasser gefallen » » sind

Stempel und Stempelkissen als am vergangenen sonntag wehrend einer

besichtigung der autobahn - suedost - tangente ein gewitterregen nieder¬

ging . die besucher des neuen autobahntellstuecks hatten naemlich

karten erhalten , die beim landstrasser knoten abgestempelt werden

sollten , wie die Stadtinformation mitteilt , koennen nun diese karten

auch ungestempelt elngesandt werden , es gibt dafuer eine freikarte

fuer eine rundfahrt * » modernes wien * * , die nach de ?* verkehrst rel-

gabe am 12 . mai jeden donnerstag ueber die suedost - tangente fuehred

wird , ( ka)
1223
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kommunal x
s *» » « 3KS « aB» .» ss8® » aesiiB !i2s

36 . 500 s- praemien fuer verbesserungsvorschlaege

8 wlen t 8 . 9 . ( rk ) stadtwerk © - stadtrat franz n e k u l a ueber-
relchte montag an sieben bedlenstete der wiener Verkehrsbetriebe
praemien ln der hoehe von 36 . 500 Schilling , die diese fuer betrieb¬
liche verbesserungsvorschlaege zugesprochen bekommen haben , die
eingebrachten vorschlaege zeigen , so nekula , dass auch die be¬
dien steten im ©öffentlichen dienst initiativ und schoepferisch
taetlg sind.

die praemien wurden an folgende bedlenstete ausgezahlts
betrlebsoberlnspektor otto s c h a u e r ( Vereinfachung von glels-
an lagen fuer transformatoren ) , Vorarbeiter othmar b e y e r ( er-
lelchterung von ein - und ausbau der Schaltwerke ) , verwaltungs-
oberkommissaer ferdlnand gruessinger ( neue folie fuer
falttueren der strassenbahnwagen ) , strassenbahnfahrer franz
n o w o t n y ( aenderung der fensterheizung bei strassenbahnwagen ) ,
betrleboberkontrollor josef brandtner ( neues geraet
fuer das schleifen von schienen ) , Vorarbeiter josef helnlsch
( leuchtst © ffroehren - abdeckung fuer strassenbahnwagen ) und strassen¬
bahnfahrer woIfgang k r i s p e r ( aenderung im Schulungsprogramm
fuer fahrbedlenstete ) . ( sei)
1244
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k u L t u r s

dokumentarfilm ueber kz mauthaus #«

Wien 8 . 5 . ( rk ) der gemelnderatsausschuss fuer kuttur , Jugend

bildung genehmigte montag mit den stimmen der spoe foerder-

hand von Interviews und Statements von noch lebenden ehemaligen

haeftllngen des kz mauthausen , vor allem tuer die heutige Jugend

aber auch fuer kommende generatlonen , die zustaende in diese * kz

dokumentieren , bisher war und ist es ueblich , dass mitglieder der

lagergemeinschaft des kz mauthausen schulen - und andere Jugendgruppen

an ort und stelle ueber das lager informierten , da aber der kreis

der noch lebenden lagerhaeftlinge von Jahr zu Jahr kleiner wird,

erscheint es nunmehr angebracht , diese wichtige informationsmoagllch-

kelt in form eines films fuer die Zukunft sicherzustellen , ( may)
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